Baustein 3: Können „intelligente“ Maschinen menschlich werden? 
Arbeitsauftrag zum digitalen Lernen
In neueren (Science-Fiction-)Filmen wird das Thema KI wiederholt aufgegriffen und in unterschiedlicher Form bearbeitet. Einer dieser Filme ist Ex Machina (UK, 2015). 
[bookmark: _GoBack]→ Machen Sie sich mit dem Plot des Films vertraut und greifen Sie dazu (auch) auf die Inhaltsangabe auf www.wikipedia.de zurück. Schauen Sie sich anschießend den Trailer zum Film an sowie – wenn Ihnen dies möglich ist – im Film selbst die Szene, in der Nathan, ein genialer Programmierer und Besitzer einer Internetsuchmaschine, Caleb über dessen Aufgabe informiert: Er soll testen, ob die von Nathan entwickelte Roboterfrau Ava ein Bewusstsein besitzt; nach diesem Gespräch kommt es zur ersten Sitzung zwischen Caleb und Ava (9:50 bis 14:32 im Filmverlauf).
Alternativ können Sie hier zumindest ganz kurze Ausschnitte aus dem Film sowie den Trailer sehen: https://www.youtube.com/watch?v=GAv2aquUxDo 
→ Notieren Sie erste Eindrücke zur genannten Szene (und zum Trailer), zur Darstellung der Charaktere und zur Möglichkeit einer Bewusstwerdung von Maschinen
→ Erläutern Sie, wie in dem Film das Thema KI in Szene gesetzt wird, welche Rolle es spielt und ob Ihrer Meinung nach diesbezüglich eine (differenzierte?) Bewertung erkennbar wird. 
→ Notieren Sie anthropologische (also das Menschenbild betreffende) und/oder ethische Fragen, die sich aus der Filmgeschichte ergeben!
Hinweis für die Lehrkraft: Eine Vertiefung der Auseinandersetzung mit dem Film Ex Machina durch den Bezug auf das philosophische Gedankenexperiment „Mary“ kann interessierten Schüler*innen als weitere freiwillige (!) Aufgabe angeboten werden. Dazu kann u.a. auf ein instruktives Erklärvideo zurückgegriffen werden (s. dazu meinen Artikel in den „rpi-Impulsen“ sowie insbesondere M4). 
Wenn Sie sich mit einem weiteren Film beschäftigen möchten, in dem ähnliche Fragen aufgegriffen und bearbeitet werden, informieren Sie sich über den Film I, Robot (USA, 2004)!
Eine zentrale Fragestellung der genannten Filme ist diejenige, ob Maschinen menschlich werden können, also zu beseelten Wesen, die genauso mit mentalen und emotionalen Eigenschaften ausgestattet sind wie Menschen. 
→ Erarbeiten Sie sich zur Frage nach dem Verhältnis von Mensch und Maschine den Text des Theologen Ralph Charbonnier (M5) mit Hilfe der dort genannten Aufgabenstellungen.  
Hinweis für die Lehrkraft: Alternativ kann auch der – sprachlich etwas einfachere – Text M6 verwendet werden.

